
DI 
27.3.

Spielzeugland
Jochen A. Freydank, D 2007, 14 Min., Kurzfilm
Deutschland 1942. Um ihren Sohn Heinrich zu 
schützen, versucht Marianne Meissner ihn glauben zu 
lassen, dass die jüdischen Nachbarn bald verreisen 
müssen. Ins Spielzeugland. „Oscar“ 2009.

MI 
28.3.

Fragile
Sikander Goldau, D 2003, 20 Min.
An einem Tag im September tritt eine Frau eine 
lange Reise an. Sie besucht die Menschen, die sie 
liebt und verabschiedet sich von Ihnen. Ohne Ihnen 
jedoch zu sagen, dass es lange dauern kann, bis man 
sich wiedersehen wird...

DO 
29.3.

Stiller See
Lena Liberta, D 2009, 7 Min.
Peter lebt mit seinem autistischen Sohn Tobi noch 
immer im Haus an jenem See, in dem seine Frau 
ums Leben kam. Peter kann den Tag des Unglücks 
nicht vergessen.

MO 
2.4.

Nachts das Leben
Julia Schwarz, D 2007, 15 Min.
Eine ganz normale Nacht in dem Leben von vier 
ganz normalen Menschen, von denen zwei das viel-
leicht Schlimmste erlebt haben, das einem Menschen 
passieren kann: den Verlust des eigenen Kindes.

DI 
3.4.

Eine filmische Andacht
Claus Strigel, D 2004/05, 14 Min., Doku
Der Künstler Johannes Heimrath vom „Now! - 
Ensemble“ gedenkt mit 14751 Gongschlägen der 
Opfer der nationalsozialistischen Tötungsanstalt 
Pirna-Sonnenstein bei Dresden. 

MI 
4.4.

Regenbogenengel
Ana Kasten, D 2008, 7 Min.
Patricks kleiner Bruder Joshi ist stolz auf ihn. Denn 
Patrick hat eine Regenbogenhaut. Zumindest erzählt 
er das Joshi. Die Wahrheit sieht allerdings anders 
aus: Der mit blauen Flecken übersäte Schüler ist 
Opfer von Gewalt unter Jugendlichen.

DO 
5.4.

The Ground Beneath
Rene Hernandez, AUS 2008, 21 Min., Kurzfilm
Die emotionale Reise des jungen Teenagers Kaden, 
der ein angsterfülltes Leben voller Bedrohungen 
führt. Ein mehrfach preisgekrönter australischer 
Kurzspielfilm (englische Originalfassung mit deut-
schen Untertiteln).
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DO 
15.3. 

Delivery
Till Nowak, D 2004, 9 Min., Animationsfilm
Ein alter Mann, der einsam in einer von Industrie 
verwüsteten Welt lebt, erhält ein geheimnisvolles 
Paket, das ihm die Möglichkeit gibt, seine Umwelt zu 
verändern. Eine surreale Geschichte mit durchaus 
politischer Stoßrichtung.

MO 
19.3. 

15 Minuten Wahrheit
Nico Zingelmann, D 2007, 18 Min.
Dem 50-jährigen Georg Komann und einigen seiner 
Kolleg(inn)en bei der Jaffcorp Investment AG wird 
überraschend und ohne angemessene Entschädigung 
gekündigt.

DI
20.3. 

Papa
Piotr J. Lewandowskij, D 2003, 12 Min.
David und sein Sohn Joseph versuchen nach 
dem Tod von Sarah, der Frau bzw. Mutter, alleine 
zurechtkommen. Eine sensible Studie über 
Trauer(arbeit) bei Männern. 

MI 
21.3.

El Empleo – Rollenwechsel
Santiago Grasso, RA 2008, 7 Min., 
Animationsfilm
In der Welt dieses Kurzfilms gibt es Arbeitsplätze für 
alle. Doch möchten wir tauschen? Eine Reflexion auf 
Arbeit und die Würde des Menschen.

One Minute Fly
Michael Reichert, D 2008, 4 Min.
Der animierte Kurzfilm erzählt vom Leben einer 
Ein-Minuten-Fliege, die versucht, das Beste aus ihrem 
kurzen Leben zu machen.

DO 
22.3.

Vater und Tochter
Michael Dudok de Wit, GB/NL 2000, 15 Min.
Ein poetischer, in bizarren und silhouettenhaften 
Bildern gezeichneter Animationsfilm über den Kreis-
lauf des Lebens, der neben vielfältigen Preisen auf 
verschiedenen Filmfestivals den Oscar 2001 für den 
besten Kurztrickfilm des Jahres 2000 erhielt.

MO 
26.3.

Felix
Andreas Utta, D 2007, 21 Min.
Der zwölfjährige Felix chattet seit Wochen mit 
Lena. Jetzt möchte sie ihn endlich persönlich treffen. 
Aber Felix erfindet immer neue Ausreden, und Lena 
bekommt langsam das Gefühl, dass er sie gar nicht 
sehen will.



Herzliche Einladung an alle, die ihre Mittagspause 
einmal auf andere Art für sich nutzen möchten und 
Interesse am Medium Kurzfilm haben! 

Das DOMFORUM bietet in der Fastenzeit 
montags bis donnerstags um 13.00 Uhr 
einen Kurzfilm an, der ca. 20 Minuten dauert und 
zur persönlichen Auseinandersetzung anregen will. 
Gelegenheit also, seinen eigenen Blickwinkel auf 
sich selbst, seinen Mitmenschen, seine Umwelt und 
in Beziehung zu Gott zu prüfen.

Wer möchte, hat im Anschluss die Möglichkeit, 
sich beim mitgebrachten Imbiss über den Film 
auszutauschen.

Der Eintritt ist frei!
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Cinema DOMFORUM

Domkloster 3
50667 Köln

Tel.: 	0221 92584720
Fax: 	0221 92584731

www.domforum.de

Veranstalter: 
DOMFORUM und Medienzentrale 
des Erzbistums Köln

MI 
22.2. 

Auf der Strecke
Reto Caffi, D/CH 2007, 30 Min.
Ein Kaufhausdetektiv ist in die Verkäuferin des haus-
eigenen Buchladens verliebt. Regelmäßig beobachtet 
er sie über das Videoüberwachungssystem und folgt 
ihr abends in die Bahn. 

DO
23.2. 

Schautag
Marvin Kren, D 2008, 23 Min.
3 Menschen in unterschiedlichen Situationen, deren 
Schicksale sich an diesem Tag für immer miteinander 
verbinden. Ein meisterlich inszenierter und kunstvoll 
montierter Kurzspielfilm, dessen Geschichte sich 
erst vom Ende her erschließt. 

MO 
27.2. 

Blüh im Glanze
Korbinian Wandinger, D 2010, 10 Min.
Kemal Celik, gläubiger Moslem und eingefleischter 
Münchner, ist Lehrer an einem Gymnasium in Neu-
perlach, und durch den Umgang mit desinteressier-
ten Jugendlichen bereits Geduldsproben gewöhnt.

DI 
28.2. 

Häschen in der Grube 
Hanna Doose, D 2004, 11 Min.
Nach Außen: Eine normale Mittelschichtfamilie 
(Vater, Mutter, Bruder, Schwester) mit Häuschen im 
Grünen. Nach Innen: Sexueller Missbrauch in der 
Familie. Ein wichtiges Thema, sensibel umgesetzt. 

MI 
29.2. 

Edgar
Fabian Busch, D 2008, 12 Min.
Seit seine Frau vor zwei Jahren gestorben ist, lebt 
Edgar alleine. Er wird nicht mehr gebraucht und 
niemand scheint ihn zu beachten. Auf seiner Suche 
nach Arbeit und Beschäftigung kommt ihm in einem 
Kaufhaus eine Idee.

DO 
1.3. 

Useless Dog
Ken Wardrop, IRL 2004, 5 Min.
Ein irischer Bauer erzählt von seinem nutzlosen 
Hütehund, der das Leben genießt anstatt zu arbeiten. 

Der Kubist
Joachim Ronning, N 2007, 6 Min.
Einem Mann gefällt nur Eckiges, alles Runde meidet 
er. Eines Tages trifft er eine Frau und stellt fest, dass 
die Form der Liebe rund ist. Ein witziger, vielschichti-
ger Film über geradlinige Ignoranz und das Erkennen 
neuer Horizonte.

MO
5.3. 

Beas Vorstellung von Glück
Martin Menzel, D 2006, 30 Min.
Bea, 26, lebt ein ereignisloses Single-Dasein. Nach 
dem Suizid eines Nachbarn beginnt Bea, sich für des-
sen Leben zu interessieren und verliebt sich in den 
Toten. Eine intensive Charakterstudie, ein märchen-
hafter Film über Identität und Liebe, über Einsamkeit 
und Realitätsverlust.

DI 
6.3. 

Alles wieder gut
Satu Siegemund, D 2008, 20 Min.
Nach einem heftigen Streit mit ihrer Mutter 
beschließt die sechsjährige Clara zu ihrem Vater 
zu gehen. Ein sensibler Kurzspielfilm zum Thema 
häusliche Gewalt.

MI 
7.3. 

Gott und die Welt
Julia Ocker, D 2008, 4 Min., Animationsfilm
Zwei kleine Männchen reden über die Nichtigkeit 
des Lebens, als ihnen plötzlich Gott erscheint und zu 
ihnen spricht.

Kein Platz für Gerold
Daniel Nocke, D 2006, 6 Min., Animationsfilm
Nach 10 Jahren soll das Krokodil Gerold aus seiner 
Wohngemeinschaft geworfen werden. Hat die neue 
Mitbewohnerin, das Gnu Ellen, ihre Finger im Spiel?

DO 
8.3. 

Rain is falling
Holger Ernst, D 2004, 15 Min.
Irgendwo in einer fernen, fremden und scheinbar 
unbarmherzigen Welt. Das kleine Mädchen scheint 
viel zu schwach zu sein für den schweren Wasser-
behälter, den es klaglos von weit her zur kranken 
Mutter ins armselige Haus schleppt.

MO 
12.3. 

Das Haus aus kleinen Klötzchen
Kunio Kato, J 2008, 12 Min., Animationsfilm
Am Ende eines Lebens. Abtauchen in Erinnerungen. 
Suchen nach Altgedientem. Oscarprämiert 2009.

DI 
13.3. 

Was kostet das Leben?
Anna Berrini, D 2008, 17 Min.
Wie wäre es, wenn wir wiedergeboren werden 
würden - gegen Gebühr?

MI 
14.3. 

New Boy
Stephen Green, IRL 2007, 11 Min.
An seinem ersten Tag in einer irischen Schule betritt 
der neunjährige Joseph aus Afrika eine für ihn 
fremde Welt.


